
Einführung
Das genialste und einfachste Konzept, um 
Kinder beim Lernen des Einmaleins zu 
unterstützen.

Eine biegeweiche und faltbare Kunststofftabelle 
mit senkrechten und waagrechten Reihen, die es 
den Kindern erlauben, die Tabelle regelmäßig 
wieder und wieder zusammen zu falten, 
ohne dass diese Schaden nimmt – für eine 
Lebensdauer, welche die von Produkten aus 
Papier oder Pappe bei weitem übersteigt.

Alle verwendeten Materialien entsprechen der EU 
Spielzeugrichtlinie EN71-3. 

Eine faltbare Multiplikationstabelle

Clever!!

Flexibel!!

Flexible Tabelle „Flexitable“
Multiplikation
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Achtung!
Nicht für Kinder unter 36 Monaten geeignet.

Herauslösbare Kleinteile. 
Erstickungsgefahr.
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5 x 4 = 20

Multiplikand
Produkt

Multiplikator

Wie funktioniert es?  

Die Zahlen, die entlang der obersten Zeile des Rasters 
verlaufen, sind in rot gehalten, wie die Zahlen, welche 
sich senkrecht in der linken Spalte befinden.

Diese roten Zahlen funktionieren wie Multiplikatoren 
und Multiplikanden in Multiplikationen bzw. wie 
Divisoren und Quotienten in Divisionen.

1. In der obersten Zeile sucht man die Zahl 5.

2. Dann faltet man die Tabelle senkrecht von  
oben nach unten, hinter der Zahl 5.

3. Auf der zusammengefalteten Tabelle sucht man  
nun auf der linken, senkrechten Spalte die Zahl 4.

4. Man faltet nun die Tabelle zusätzlich waagrecht 
unter dieser Reihe.

5. In der rechten Ecke befindet sich die Lösung, 20!

Originell!!

Genial!!



Weitere Möglichkeiten mit Flexitable

2. Wie viele Faktoren? 
Legen Sie ein Produkt, wie beispielsweise die Zahl 12 fest und die Kinder sollen daraufhin so viele 
Faktoren für 12 wie möglich ermitteln.

Faktoren von 12 sind diejenigen Zahlen,  durch die 12 ohne verbleibenden Rest geteilt werden kann.

Die Kinder müssen hierfür umgekehrt vorgehen, indem Sie zuerst das Produkt haben und erst dann die 
möglichen Faktoren bestimmen.

Erstellen Sie eine Liste aller von den Kindern gefundenen Faktoren.

Stellen Sie im Folgenden Fragen, wie:

„Was sagt euch das über die Zahl?“ oder „Haben alle Zahlen dieselbe Anzahl an Faktoren?“

Beispiele: Die Faktoren von 12 sind 1, 2, 3, 4, 6 und 12.

3. Wie viele Faktoren? Spiel
Ziel: Am Ende des Spiels die meisten Punkte zu erzielen. Punkte erhält man für jeden richtig bestimmten 
Faktor. Dieses Spiel ist für zwei Spieler bzw. zwei Teams gedacht.

Materialien: Flexitable und kleine Markierungen, wie Spielsteine bzw. Knöpfe, welche die erzielten 
Punkte darstellen sollen.

a.  Spieler 1 bestimmt  ein Produkt und alle seine Faktoren, welche auf der Flexitable gefunden  
werden können.

Beispiele: 20 (2 und 10),  (4 und 5); der Spieler erhält 4 Punkte, 1 Punkt je richtigem Faktor.

Spieler 1 notiert das Produkt und dessen Faktoren auf einem separaten Blatt Papier und verdeckt das 
jeweils ausgewählte Produkt mit einer entsprechenden Markierung, wo immer es auf dem Flexitable 
auftaucht, sodass dieses nicht mehr ausgewählt werden kann.

b. Spieler 2 ermittelt ein Produkt und alle seine Faktoren, die sich auf der Flexitable befinden.

Beispiele: 24 (2 und 12), (3 und 8), (4 und 6) – dieser Spieler erhält 6 Punkte.

Spieler 2 notiert das Produkt und dessen Faktoren auf einem separaten Blatt Papier und verdeckt das 
jeweils ausgewählte Produkt mit einer entsprechenden Markierung, wo immer es auf dem Flexitable 
auftaucht, sodass dieses nicht mehr ausgewählt werden kann.

c. Das Spiel wird so lange weitergeführt, bis alle Faktoren ermittelt wurden.

d. Sieger wird der Spieler mit den meisten Punkten.

1. Finde das Produkt/den Quotienten
Materialien: Flexitable und Multiplikationslernkarten/ Divisionslernkarten (optional)

Stellen Sie eine Multiplikations- /Divisionsaufgabe bzw. nutzen Sie dafür die Lernkarten und die Schüler 
müssen daraufhin das Produkt/ den Quotienten finden. Hat ein Kind das entsprechende Produkt/ den 
entsprechenden Quotienten gefunden, so kann es dieses Ergebnis anhand der hochgehaltenen Flexitable 
belegen.



5. Finde den Quotienten
Geben Sie einen Dividenden und einen Divisor vor und lassen Sie die Klasse anschließend den 
Quotienten ermitteln.

Beispiele:

Der Dividend ist 42 und der Divisor 7, was ist der Quotient?
Der Dividend ist 27 und der Divisor 3, was ist der Quotient?
Der Dividend ist 40 und der Divisor 8, was ist der Quotient?
Der Dividend ist 56 und der Divisor 8, was ist der Quotient?

So wie die Aufgaben genannt werden, notieren Sie die Aufgabe sinnbildlich, sodass die Kinder 
anfangen, ihren Wortschatz an die symbolische Darstellung anzugleichen.

Beispiele:

42 ÷ 7 = ? 27 ÷ 3 = ?

40 ÷ 8 = ? 56 ÷ 8 = ?

56 ÷ 8 = 7

Divisor Dividend

Quotient

4. Finde das Vielfache
Sie können das Verständnis für das Vielfache stärken, indem Sie die Schüler eine Zahl wie 
beispielsweise 3 auswählen lassen und sie anschließend entlang einer Zeile und/ oder einer Spalte die 
zugehörigen Vielfache ermitteln.

Lassen Sie die Kinder das Ergebnis überschlagen, während sie die Vielfache bestimmen.

Beispiele: 3, 6, 9, 12, 15, 18, 21, 24, 27 etc.

Die Schüler werden in der Lage sein, ein Muster zu erkennen und entsprechend Vielfache für die 
jeweilige Zahl nennen zu können, welche nicht auf der Flexitable aufgeführt sind.

Beispiele: 33, 36, 39, 42 etc.



6. Finde den Divisor
Geben Sie einen Dividenden und einen Quotienten vor und lassen Sie die Klasse anschließend den 
Divisor ermitteln.

Beispiele:

Der Dividend ist 24 und der Quotient 3, was ist der Divisor?
Der Dividend ist 45 und der Quotient 9, was ist der Divisor?
Der Dividend ist 18 und der Quotient 3, was ist der Divisor?

So wie die Aufgaben genannt werden, notieren Sie die Aufgabe sinnbildlich, sodass die Kinder anfangen, 
ihren Wortschatz an die symbolische Darstellung anzugleichen.

Beispiele:       24 ÷ ? = 3       45 ÷ ? = 9       18 ÷ ? = 3

Hinweis:  Lösungen zu Multiplikationsaufgaben sind im blauen Abschnitt, Lösungen zu Divisionsaufgaben 
im roten Abschnitt der Flexitablevorzufinden.

7. Der fehlende Faktor
Lassen Sie die Kinder wissen, dass Sie einen Faktor und das Produkt vorgeben.

Die Schüler müssen nun den anderen Faktor bestimmen und die pädagogische Fachkraft soll die 
Aufgabe notieren, indem sie das „x“-Symbol verwendet.

Beispiele:

Ein Faktor ist 8, das Produkt ist 32.

Wie lautet der gesuchte Faktor?     8 x ? = 32

Ein Faktor ist 7, das Produkt ist 35.

Wie lautet der gesuchte Faktor?     7 x ? = 35

Ein Faktor ist 2, das Produkt ist 12.

Wie lautet der gesuchte Faktor?     2 x ? = 12



9. Quadratwurzeln
Lassen Sie die Kinder die Quadratwurzel der 
Zahl ermitteln, indem Sie das Quadrat vorgeben.

Beispiele:

Was ist die Quadratwurzel von 36? (6)

Was ist die Quadratwurzel von 25? (5)

Was ist die Quadratwurzel von 9? (3)

Fragen Sie beispielsweise: „Was ist die 
Quadratwurzel einer Zahl?“

(Die Quadratwurzel einer Zahl ist ein Faktor. 
Man nennt sie Quadratwurzel, weil es nur  
einen Faktor gibt, nämlich dieselbe Zahl mit  
sich selber multipliziert.)

8. Finde die Quadratzahl
Lassen Sie die Kinder auf der Flexitable Quadratzahlen erkunden, indem Sie auf selbiger weitere 
Quadrate ermitteln.

Zeigen Sie ihnen das erste Quadrat, 4.

Beschreiben Sie, dass das Quadrat aus 4 Quadraten auf der Flexitable besteht.

Lassen Sie es die Kinder aufschreiben.

Die Kinder sollen nun die Tabelle auf weitere Quadrate untersuchen.

Sie können nun mit der Flexitable experimentieren, indem sie diese zusammenfalten bzw. wieder 
aufklappen.

Sie müssen darüberhinaus sicherstellen, dass 
die gefunden Quadrate gleichermaßen den 
waagrechten und senkrechten, roten Reihen 
entsprechen.

Die weiteren Quadrate auf der Flexitable sind 
1, 4, 9, 16, 25, 36, 49, 64, 81 und 100.

Lassen Sie die Schüler nun die Faktoren für die 
Quadrate bestimmen.

Stellen Sie Fragen, wie:

„Was fällt euch bezüglich der Position der 
Quadrate auf der Flexitable auf?“

(Sie sind diagonal angeordnet).

„Was fällt euch bezüglich der Faktoren der 
Quadrate auf?“

(Sie sind allesamt doppelt).

Beglückwünschen Sie die Kinder für das 
Auffinden der Quadratzahlen. 



12. Kleinstes gemeinsames Vielfaches
Die Kinder können anhand der Flexitable auch das kleinste gemeinsame Vielfache bestimmen.  
Das kleinste gemeinsame Vielfache ist die kleinste Zahl außer 0, welche ein Vielfaches von zwei oder 
mehr gegebenen Zahlen ist. Ein Vielfaches ist das Produkt zweier Zahlen.

Beispiele:

Ermitteln Sie das kleinste gemeinsame Vielfache von 2 und 3.

Bestimmen Sie zunächst die Vielfachen von 2, indem Sie die Zahl 2 in der obersten, roten Zeile der 
Flexitable auffinden. Falten Sie die Tabelle entlang der Spalte und notieren Sie alle Vielfache von 2 auf 
einem Blatt Papier – 2, 4, 6, 8, etc.

Lassen Sie die Kinder nun nach demselben Prinzip die Vielfachen von 3 ermitteln.

Notieren Sie abermals die entsprechenden Vielfachen auf einem Blatt Papier.

Die Kinder können nun ihre Auflistungen durchsehen und feststellen, dass 6 das kleinste gemeinsame 
Vielfache von 2 und 3 ist.

Vielfache von 2 sind 2, 4, 6, 8, 10, 12, etc.

Vielfache von 3 sind 3, 6, 9, 12, 15, etc.

10. Zahlenmuster
Lassen Sie die Kinder alle Muster festhalten, die Sie auf der Flexitable finden können. Ermutigen Sie sie, 
bei ihrer Suche nach neuen Mustern kreativ zu sein.

Beispiele:

Die Vielfachen von 5 enden immer mit 0, wenn 5 mit einer geraden Zahl multipliziert wird. Wenn man 
5 mit einer ungeraden Zahl multipliziert, enden die Vielfachen von 5 stets mit 5. 

In der 9er Reihe sind die Zahlen, welche an der hinteren Stelle des Produktes stehen, jedes Mal um 1 
kleiner, als das Produkt der vorherigen Gleichung.

9 x 1 = 9, 9 x 2 = 18, 9 x 3 = 27 ... 36, 45, 54, etc.

11. Größter gemeinsamer Teiler
Ermutigen Sie die Kinder, anhand der Tabelle beim Vereinfachen der Brüche, die jeweils größten 
gemeinsamen Teiler zu ermitteln. Der größte gemeinsame Teiler ist der größte Teiler, den zwei Zahlen 
gemeinsam haben.

Beispiele:

Finden Sie den größten gemeinsamen Teiler von 8 und 12.

Bestimmen Sie zunächst die Faktoren von 8, indem Sie das Produkt von 8 auf der Flexitable auffinden 
und diese dann waagrecht entlang der Zeile und senkrecht entlang der Spalte falten. Lassen Sie die 
Kinder anschließend anhand derselben Methode wie für die Zahl 8, die Faktoren von 12 ermitteln. Die 
Kinder können nun feststellen, dass der größte gemeinsame Teiler für die Zahlen 8 und 12, die Zahl 4 ist.

Die Faktoren von 8 sind 1, 2, 4 und 8.

Die Faktoren von 12 sind 1, 2, 3, 4, 6 und 12.



13. Brüche auf den kleinstmöglichen Term vereinfachen
Beginnen Sie mit einem einfachen Beispiel, 

sodass die Kinder rasch ein Verständnis für das 

Muster entwickeln.

Beispiele:

Ermitteln Sie 
2
4 im weißen Abschnitt der Flexitable.

Lassen Sie die Kinder nun - mit Hilfe ihrer Finger, 

wenn nötig – die jeweiligen Reihen, auf welchen 

sich die Zahlen des Bruches 
2
4 befinden nach links 

zu der Spalte mit den beiden, zugehörigen roten 

Zahlen abfahren.

Sie werden feststellen, dass 
1
2 der  

kleinstmögliche, vereinfachte Term für 
2
4 ist.

Die Kinder sollen nun entsprechend für den 

Bruch 
30
35 verfahren.

Sie werden in der Folge feststellen, dass durch das Abfahren der beiden  

Zeilen zur roten Spalte hin, der kleinstmöglich vereinfachte Term ist.

14. Weitere Vorschläge für Unterrichtsaktivitäten
Materialien: Flexitable, wasserlösliche Marker bzw. abwischbare Stifte und transparente Folien

Lassen Sie die Kinder die Folien über ihre Flexitable legen und mit Hilfe der abwischbaren Marker 
können diese Muster einzeichnen bzw. Lösungen kennzeichnen etc. 
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TimeTEX

HERMEDIA Verlag GmbH
Ländenstrasse 10, 93339 Riedenburg
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Clever!!

Flexibel!!

Brüche, Prozentrechnen und Dezimalzahlen

Einleitung
Der Flexitable ist eine geniale Tabelle aus weicher, 
faltbarer Kunststofffolie mit vertikalen und 
horizontalen Reihen. 

Das Material und Tabellen-Design erlaubt es 
Kindern, den Flexitable immer wieder neu zu 
knicken, um Aufgaben mit Brüchen, Prozenten und 
Dezimalzahlen zu lösen.

Das verwendete Material entspricht den 
Sicherheitsstandards EN 71-3.

Flexible Tabelle „Flexitable“
Brüche I Prozente I Dezimalzahlen

TimeTEX HERMEDIA Verlag GmbH 
Ländenstraße 10 · 93339 Riedenburg · Germany

TimeTEX AT · Linz | TimeTEX CH · Büsingen

www.timetex.com

Achtung!
Nicht für Kinder unter 36 Monaten geeignet.

Herauslösbare Kleinteile. 
Erstickungsgefahr.



Wie man die Flexitable-Tabelle 
verwendet
Die Brüche-Tabelle veranschaulicht 
die Beziehung zwischen Brüchen und 
Prozentzahlen. Die entsprechenden 
Dezimalzahlen befinden sich auf der Rückseite.

Durch vertikales Knicken der Tabelle ist es  
Kindern möglich herauszufinden, dass der Bruch 

1
4  

der Prozentzahl 25% und der Dezimalzahl 0,25 
entspricht. Durch wiederholtes Knicken können 
entsprechende Brüche, Prozentzahlen und 
Dezimalzahlen ermittelt werden, die in 1 gehen.

Lernziele 
Die Schüler sollen Folgendes lernen:

1.  Das Erkennen der entsprechenden Brüche, 
Prozent- und Dezimalzahlen 

2.  Das Addieren und Subtrahieren von Brüchen, 
Prozent- und Dezimalzahlen

3.  Das Vergleichen von Brüchen, Prozent- und 
Dezimalzahlen

4.  Den Zusammenhang von Brüchen, Prozent- und 
Dezimalzahlen verstehen lernen

5.  Das Auf/Abrunden und Abschätzen von 
Prozenten und Dezimalzahlen

6.  Das Erkennen der einfachsten Form eines Bruchs

7.  Das Umrechnen von Brüchen in Dezimalzahlen 
und umgekehrt von Dezimalzahlen in 
Brüche und der Zusammenhang zwischen 
Dezimalzahlen, Brüchen und Prozentzahlen

8.  Das Multiplizieren von Brüchen und 
Dezimalzahlen mit ganzen Zahlen

9.  Den Zusammenhang von Dezimalzahlen und 
Prozentzahlen und Münzgeld herstellen



Vorschläge für Arbeitseinheiten

Freies Spielen
Bevor die Schüler Aufgaben unter Anleitung lösen, sollten sie Zeit bekommen, sich mit der 
Flexitable-Folie vertraut zu machen und ihre eigenen Beobachtungen zu machen.

Die Schüler können sich in Kleingruppen mit der Folie vertraut machen und Notizen dazu 
machen, bevor sie in der Klasse zusammen kommen und ihre Beobachtungen in der ganzen 
Klasse vergleichen.

Entsprechende Brüche und Prozente
Der Lehrer kann folgende Liste an die Tafel schreiben:  

1
2 = 50%, 

1
3 = 33% und so weiter

Dann bittet der Lehrer die Schüler, einen Bruch oder eine Prozentzahl, wie zum Beispiel 
1
2 auf 

dem Flexitable zu finden. Die Schüler müssen nun alle entsprechenden Brüche, Prozent- und 
Dezimalzahlen mit Hilfe des Flexitable finden und schriftlich festhalten. 

Beispiele:  
1
2 = 50% oder 

3
6 oder  

5
10 oder  

6
12

  
1
4 = 25% oder 

2
8 oder  

3
12

  
3
8 = ? %

Das Vergleichen von Brüchen und Prozentzahlen
Der Lehrer zeigt der Klasse zwei Brüche oder einen Bruch und eine Prozentzahl, die mit einem 
Kreis verbunden sind.

Die Schüler benutzen den Flexitable und vergleichen die Zahlen und schreiben die Zahlenpaare 
mit dem korrekten Zeichen zwischen den Zahlen (größer als, kleiner als, gleich) auf

Beispiele:   
3
12  O  

2
6  

3
8  O  16,6%  30%  O  

2
8

   
3
12  O<  

2
6  

3
8  O>  16,6%  30%  O>  

2
8



Das Sortieren von Brüchen und Prozentzahlen 
Der Lehrer schreibt verschiedene Brüche an die Tafel und die Schüler benutzen den Flexitable, 
um die Brüche vom Größten zum Kleinsten oder vom Kleinsten zum Größten zu sortieren. Die 
Schüler schreiben ihre Ergebnisse auf.

a) Der Lehrer schreibt   
4
10     2

6    1
2    3

12  an die Tafel

b)  Der Lehrer bittet die Schüler, die Brüche in die richtige Reihenfolge zu bringen  
(von klein nach groß)

Diese Übung kann mit Prozentzahlen wiederholt werden     12,5%     8,3%     50%    16,6%

Den Schülern können auch Brüche und Prozentzahlen durcheinander gemischt als Aufgabe 
gegeben werden

  
4
10 12,5%     

2
6 33,33% (Fangfrage)

Die einfachste Form
Der Lehrer gibt den Schülern eine Bruchzahl, die nicht in der einfachsten Form ist, sich aber 
auf dem Flexitable befindet. Die Schüler benutzen den Flexitable, um die vereinfachte Form des 
Bruchs zu finden und schreiben ihre Ergebnisse auf.

Beispiele:  
6
10 = 

3
5  

2
12 = 

1
6  

2
4 = 

1
2

Aufrunden von Brüchen

Der Lehrer zeigt den Schülern den Bruch 
1
2 auf dem Flexitable und erläutert die folgende 

Aufrundungsregel: wenn der Bruch 
1
2 oder größer ist, wird auf die nächste ganze Zahl 

aufgerundet, aber wenn der Bruch kleiner als 
1
2 ist, dann bleibt die ganze Zahl gleich.

Der Lehrer bittet die Schüler, den Flexitable zu benutzen, um die Größe eines Bruchs zu 
ermitteln und die Aufrundungsregel herauszufinden. Schließlich schreiben die Schüler die 
gemischten Zahlen und die auf- oder abgerundeten ganzen Zahlen nebeneinander auf.

Beispiele:          5 
3
4 wird aufgerundet zu 6           5 

1
4 wird abgerundet zu 5



Kleinster gemeinsamer Teiler
Der Lehrer gibt den Schülern zwei Brüche. Die Schüler benutzen den Flexitable, um den 
kleinsten gemeinsamen Teiler beider Brüche zu finden.

Beispiele:  
1
2 und 

1
3 haben den kleinsten gemeinsamen Teiler 6

Addieren und Subtrahieren von Brüchen mit gleichen Nennern
Der Lehrer stellt ein Additions- bzw. Subtraktionsproblem vor und die Schüler nutzen daraufhin 
ihre Flexitable, um eine entsprechende Lösung zu finden.

Beispiele: 
2
10  +  

6
10  =  

8
10  

4
6  –  

2
6  =  

2
6

Die Schüler können ihre Flexitable anschließend verwenden, um ihre Lösungen am 
vereinfachtesten darzustellen.

Beispiele: 
8
10  =  

4
5   

2
6  =  

1
3

  
4
5  =  ?%   

1
3  = ?%

Das Addieren und Subtrahieren von Brüchen mit  
gleichen Nennern
Der Lehrer zeigt eine Additions- oder Subtraktionsaufgabe und die Schüler benutzen den 
Flexitable, um die Aufgabe zu lösen. Die Schüler müssen den kleinsten gemeinsamen Teiler der 
beiden Brüche finden (siehe vorherige Aufgabe).

Beispiele:  
3
8  +  

1
2  =  ?  

7
12  –  

2
6  =  ?

Dann müssen die Schüler den Flexitable benutzen, um den Zähler des Bruchs zu finden.

  
1
2  =  

4
8   

2
6  =  

4
12

Schließlich addieren oder subtrahieren die Schüler die Lösung und versuchen, die einfachste 
Form der Zahl als Antwort finden. 

 
3
8  +  

4
8  =  

7
8  einfachste Form  

7
12  –  

4
12  =  

3
12  was vereinfacht werden kann zu  

1
4 

Was sind die folgenden Brüche?  
7
8 

1
4



Münzgeld
Der Lehrer bittet die Schüler, die Dezimalzahlen eines Bruchs zu finden, indem der Flexitable 
gegen das Licht gehalten wird und dann der Bruch auf der Rückseite der Dezimalzahl 
erscheint.

Beispiele:  
1
4  =  €0.25  

1
10  =  €0.10  

1
2  =  50 cent

Der Lehrer kann die Schüler bitten, die Münzen zu benennen, die die Werte in den Brüchen, 
Prozent- und Dezimalzahlen verdeutlichen.

Welche Münze hat den Wert eines halben Euro?

Welche Münze hat den Wert eines  
1
10  Euro?

Welche Münze hat den Wert eines  
1
5  Euro?

Das Vergleichen von Dezimalzahlen 
Der Lehrer zeigt ein paar Dezimalzahlen an der Tafel und die Schüler benutzen die Flexitable-
Tabelle, um die Zahlen zu vergleichen und ihre Antworten aufzuschreiben.

Beispiele:  0,33  O  0,83  1,25  O  0,20

  0,33  O<  0,83  1,25  O>  0,20

Bitten Sie Schüler, die Flexitables gegen das Licht zu halten, um so die Dezimalzahlen und 
Prozentzahlen vergleichen zu können. 

Dezimalzahlen ordnen
Der Lehrer gibt den Schülern mehrere Dezimalzahlen, die die Schüler in die richtige 
Reihenfolge (von groß nach klein) sortieren müssen. Die Schüler benutzen die Flexitable, um 
die Dezimalzahlen zu ordnen und schreiben ihre Antworten auf.

Beispiele: 0,125 0,1 0,33 0,16

  0,33 0,16 0,125 0,1 groß nach klein geordnet

Bitten Sie die Schüler, die Flexitable gegen das Licht zu halten, um so die Dezimalzahlen und 
Prozentzahlen zu vergleichen. 



Das Multiplizieren von Brüchen mit ganzen Zahlen
Der Lehrer gibt den Schülern eine Rechenaufgabe und erinnert sie, ihre Lösungen in die 
einfachste Form zu bringen, indem sie den Flexitable benutzen.

Beispiele:  
1
6  x  4  =  

4
6  oder  

2
3  

3
8  x 2  =  

6
8  oder  

3
4

Bitten Sie die Schüler, die Antworten also Prozentzahlen aufzuschreiben, die sie mit Hilfe des 
Flexitables ermitteln.

Teilen von Brüchen mit ganzen Zahlen
Der Lehrer zeigt den Schülern die Rechenaufgabe, die sie mit Hilfe des Flexitables lösen sollen. 
Die Schüler schreiben Aufgabe und Lösungen auf.

Beispiele: 
6
8  ÷  2  =  

3
8  

9
12  ÷  3  =  

3
12  oder  

1
4

Bitten Sie die Schüler, die Antworten als Prozentzahlen aufzuschreiben, die sie mit Hilfe des 
Flexitables ermitteln.

Das Multiplizieren von Dezimalzahlen
Der Lehrer gibt den Schülern die folgende Rechenaufgabe, die mit Hilfe des Flexitable zu lösen 
ist. Schüler, die die Aufgabe schneller lösen können, versuchen sich eigene Aufgaben zu stellen 
und diese zu lösen.

Beispiele: 0,20 x 3 = 0,60  0,125 x 3 = 0,375

Bitten Sie die Schüler, die Antworten als Prozentzahlen aufzuschreiben, die sie mit Hilfe des 
Flexitables ermitteln.

Das Teilen von Dezimalzahlen
Der Lehrer zeigt den Schülern folgende Rechenaufgaben, die mit Hilfe des Flexitables zu lösen 
sind. Nachdem die Schüler das Konzept des Teilens von Dezimalzahlen verstanden haben, 
werden sie die Lösung noch besser nachvollziehen können.

Beispiele: 0,50 ÷ 2 = 0,25  1 ÷ 0,125 = 8



Diese Anleitungen sind als Anregungen zu verstehen, die Lehrer helfen können, Ideen für 
das Arbeiten mit dem Flexitable im Unterricht zu entwickeln. Wenn Sie weitere Ideen für die 
Verwendung von Flexitable im Unterricht haben, schicken Sie diese an admin@flexitable.co.uk - 
dann können wir Ihre Ideen in einer überarbeiteten Version dieser Anleitungen übernehmen.
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